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Beratungsfolge Termin Status Behandlung 

Schul-, Kultur- und Sportaus-
schuss  

30.10.2008 Ö Endg. entsch. Stelle 

 
 
Berichterstatter: 

 
Oberbürgermeister/Sachgebietsleiter III 
 

 
Verhandlungsgegenstand: 

 
Förderung von Investitionsmaßnahmen 
der Vereine; hier: Anschaffung eines 
Großflächenspindelmähers durch den TS 
Einfeld e.V. 
 

 
A n t r a g : 

 
Dem TS Einfeld e.V. ist eine Beihilfe gemäß 
Ziffer 3.2 der Sportfördergrundsätze in Höhe 
von 50 % der Beschaffungskosten, höchstens 
jedoch 4.313,00 Euro zu gewähren. 
 

Finanzielle Auswirkungen: Die Investitionsförderung kann im Rahmen 
der hierfür im laufenden Haushalt zur Verfü-
gung stehenden Mittel erfolgen. 
 

 
B e g r ü n d u n g : 

 
Der TS Einfeld e.V. (TSE) hat einen gebrauchten Großflächenspindelmäher für die Pflege der 
vereinseigenen Rasenflächen erworben.  
Der bisherige Rasenmäher ist defekt und kann wegen seines Alters und fehlender Ersatzteile 
nicht mehr repariert werden. Um die regelmäßige Pflege der Rasenflächen sicherstellen zu 
können, beantragte der TSE den Ankauf eines gebrauchten Ransomes – Großflächenspindel-
mähers, da dem Verein ein aktuelles Angebot vorlag.  
Eine Prüfung des Angebots durch den Fachdienst Technisches Betriebszentrum ergab, dass 
der Preis für den Großflächenspindelmäher der Fa. Ransomes (Marktführer bei diesen Mä-
hern) angemessen ist.  
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Der Kreissportverband Neumünster e.V. befürwortet den Antrag im Rahmen der zur Verfü-
gung stehenden Haushaltsmittel. 
 
Damit dem TSE der Großflächenspindelmäher kurzfristig zur Verfügung stehen konnte, wur-
de die Zustimmung zur vorzeitigen Beschaffung gem. Ziffer 3.3.1 der Sportförderungsgrund-
sätze erteilt.  
Der TSE wurde ausdrücklich darauf hingewiesen, dass die Mitfinanzierung aufgrund des Kos-
tenumfanges vom Schul-, Kultur- und Sportausschuss zu entscheiden und durch die Zustim-
mung des Fachdienstes nicht präjudiziert worden ist. 
 
 
        Im Auftrage 
 
 
 
 
Unterlehberg       Humpe-Waßmuth 
 
Oberbürgermeister      Stadtrat 
 


